
advisory

Neue Maßstäbe im 
Fachjournalismus

Wien. „Wir gratulieren herz­
lich zur 2.000sten Ausgabe“, 
schreibt Schönherr Managing 
Partner Christoph Lindinger:

„medianet hat sich in den 
vergangenen zehn Jahren zu 
einer der wichtigsten Wirt­
schaftsfachzeitungen Öster­
reichs entwickelt und ist aus 
der heimischen Medienland­
schaft nicht mehr wegzuden­
ken. Die Rahmenbedingungen 
sind für Printmedien heute 
nicht immer leicht; umso wich­
tiger ist es daher, neue Maß­
stäbe im Fachjournalismus zu 
setzen, was medianet auch in 
den kommenden zehn Jahren 
erfolgreich tun wird!“� (red)

LBG mit neuer Leitung 
bei der Kommunikation
Wien. Alexandra Wailzer (39) 
leitet seit Kurzem den Bereich 
Marketing & Kommunikation 
bei LBG Österreich. Sie stu­
dierte Handelswissenschaften 
an der Wiener WU und verfügt 
über langjährige Berufserfah­
rung für Kommunikation im 
Consultingbereich.� (red)

Robert Wagner mit 
Windpark-Know-how

Pottenbrunn/München. Allianz 
Capital Partners hat vier Wind­
parks in Wien-Nähe erworben: 
Scharndorf III, Zistersdorf 
Ost, Ladendorf und Großkrut-
Hauskirchen stammen aus dem 
Portfolio von ImWind, einem 
der größten Windparkbetreiber 
Österreichs mit Zentrale in Pot­
tenbrunn.

Zwei Windparks wurden vor 
Kurzem fertiggestellt, die an­
deren beiden gehen nach Inbe­
triebnahme 2016 ins Eigentum 
der Allianz über; gemeinsam 
haben sie eine Stromerzeu­
gungskapazität von 65 MW.

Beraten wurde ImWind bei 
der Transaktion von Robert 
Wagner, Rechtsanwalt mit Sitz 
in Haag (NÖ).� (pj)
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medianet INSIDE YOUR BUSINESS. TODAY.� Freitag, 10. Juli 2015 – 49

VIEL ERFOLG FÜR WEITERE 2000

Gratulationen für die Plattform für Berater, 
Notare, Wirtschaftstreuhänder & Co. �Seite 51

SERIE: INTELLECTUAL CAPITAL

A. van der Bellen soll die Innovationsfähig-
keit der Region um Wien fördern� Seite 53

Ute Unden-
Schubert  
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Massiver Handlungsbedarf Der Entwurf des Wirtschaftsministeriums für ein 
neues Normengesetz hat einen Sturm der Entrüstung ausgelöst. Die Austrian  
Standards-Direktorin Elisabeth Stampfl-Blaha erklärt im medianet-Exklusivinterview, 
warum eine 1:1-Umsetzung dieser Vorgaben gar nicht möglich wäre. � Seite 50
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Bei den Normen muss 
man von vorn anfangen

short
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Einer von sehr vielen Gratulanten: 
Schönherr Partner Chr. Lindinger.

Der deutsche Versicherungsriese 
Allianz investiert stark in Windparks.

Wien. Dem Kauf der VB Invest und 
der Immo KAG ging ein Bieterpro­
zess voran, aus dem die Union In­
vestment erfolgreich hervorging.

„Es freut uns sehr, dass wir un­
serer Klientin bei ihrer Expansion 
nach Österreich zur Seite stehen 
konnten“, meint Transaktionsex­
perte Johannes Trenkwalder, Part­
ner bei CMS in Wien. Die Experten 
von CMS begleiteten Union Invest­
ment beim Bieterprozess, der Due 
Diligence und im Verfahren vor der 
FMA. Die Beratung umfasste sämt­
liche transaktionsbezogenen und 
regulatorischen Fragestellungen 
sowie die Bereiche Real Estate und 
Arbeitsrecht.� Seite 54

Know-how CMS hat die Union Investment beraten

Der Deal rund um die Volksbanken

Der Transaktionsexperte Johannes 
Trenkwalder hat das CMS-Team geleitet.
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Villach. Der seit Jahren größte und 
bedeutendste Innovationskongress 
Europas feiert 7. Geburtstag.

Hochkarätige Referenten wie der 
weltweit renommierte Zukunftsfor­
scher John Naisbitt, Ernst Ulrich  
von Weizsäcker, Soulaima Gourani,  
Hans Peter Haselsteiner, der aus 
einem regionalen Bauunternehmen 
einen der führenden Baukonzerne 
Europas formte, oder Oliver Gass­
mann (lt. FAZ einer der einfluss­
reichsten Ökonomen in der For­
schung) werden heuer für interna­
tionale Strahlkraft sorgen. 

Dazu kommen Innovationsver­
antwortliche von Mercedes Benz, 
Hewlett Packard u.v.m.� Seite 52

Spitzenreferenten Innovationskongress in Villach

Europa als Innovations-Hotspot

Nachhaltigkeitsforscher Ernst Ulrich  
von Weizsäcker kommt nach Villach.
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Jan A. Poczynek (45) wird bei osb international in den Beratungsfeldern 
IT-Change, Strategie, Organisationsdesign und Leadership Development 
aktiv. Er berät branchenübergreifend sowohl Start-ups als auch KMUs 
und führt Programme in multinationalen Konzernen durch.

Nach 18 Jahren Unternehmenspraxis machte sich Poczynek 2008 als 
Organisationsberater, Trainer und Coach selbstständig. Er war davor in 
internationalen Konzernen und IT-Unter-
nehmen in Führungspositionen, als Con-
sultant und Projektmanager tätig.

Die osb international Consulting 
AG ist ein Vierteljahrhundert nach 
ihrer Gründung eines der führenden 
systemischen Beratungsunternehmen 
im deutschen Sprachraum und Wegbe-
reiterin im Feld der systemischen Orga-
nisationsberatung mit Stand-
orten in Wien, Tübingen, 
Hamburg und Berlin. 

Mit 30 Beratern im 
Kernteam und einem 
nationalen und inter-
nationalen Netz von 
Kooperationspart-
nern unterstützt 
osb international 
Kunden in allen 
wesentlichen 
Feldern, mit 
denen sich Un-
ternehmen und 
Führungskräfte aus-
einandersetzen.� (pj)

Wien. Am 3.7. erwarb die Union As-
set Management Holding AG (Uni-
on Investment) 100% der Anteile an 
der Volksbank Invest Kapitalanla-
gegesellschaft m.b.H (VB Invest) 
sowie 94,5% der Anteile an der Im-
mo Kapitalanlage AG (Immo KAG). 
(Die übrigen 5,5% gehen auf die 
Volksbank Wien-Baden AG über.)

Dem Kauf der VB Invest und der 
Immo KAG ging ein Bieterprozess 
voran, aus dem die Union Invest-
ment erfolgreich hervorging. Die 
bisherige VB Invest und Immo 
KAG verwalten Assets under Ma-
nagement in Höhe von 5,4 Mrd. 
€ (Stand: 30.6.15). Die VB Invest 
bietet derzeit 42 Wertpapierfonds 
an, und die Immo KAG einen Offe-
nen Immobilienpublikumsfonds. 
Es sind insgesamt 45 Mitarbeiter 
angestellt. Die VB Invest wird un-
ter dem Markendach von Union 
Investment firmieren. Die Immo 
KAG behält ihren Markenauftritt 
voraussichtlich bei. Alle österrei-

chischen Volksbanken werden die 
Fonds von Union Investment ver-
trieben.

Ein erfolgreiches Tem

CMS beriet Union Investment 
beim gesamten Bieterprozess, der 
Due Diligence und den regulato-
rischen Fragestellungen vor der 
Österreichischen Finanzmarkt-
aufsicht (FMA). Das Closing wird 
voraussichtlich im Laufe des drit-
ten Quartals 2015 erfolgen (vorbe-
haltlich der Zustimmung durch die 
FMA). Über den Kaufpreis wurde 
Stillschweigen vereinbart.

„Es freut uns sehr, dass wir un-
sere Klientin erfolgreich bei ihrer 
Expansion nach Österreich fach-
lich und regional übergreifend be-
ratend zur Seite stehen konnten“, 
meint Transaktionsexperte Jo-
hannes Trenkwalder, Partner bei 
CMS in Wien, der das CMS-Team 
leitete.                 www.cms-rrh.com

Menschen, über die man spricht

54 – advisory Advisory:talk Freitag, 10. Juli 2015

EIN NEUER 
VIZEPRÄSIDENT

Stefan Ehrlich-Adám ist 
neuer Vizepräsident von 
Austrian Standards. Der

51-jährige gebürtige Wiener wurde bei der
Vollversammlung von Austrian Standards am 
2.7. einstimmig in diese Funktion gewählt 
und tritt so die Nachfolge des Präsidenten 
der Wirtschaftskammer Wien, Walter Ruck,
an. Seit 2008 ist der dreifache Familienvater
alleiniger Geschäftsführer der EVVA Sicher-
heitstechnologie GmbH. Sein umfassendes 
Know-how bringt er in verschiedenen Interes-
senvertretungen in Österreich und Europa ein.
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Know-how CMS beriet Union Investment bei Übernahme der Kapitalanlagegesellschaften der Volksbanken

Der Volksbanken-Big-Deal
Die Union Asset Management Holding AG expandiert dadurch verstärkt in die Alpenrepublik.
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Johannes Trenkwalder führte das Team von CMS Reich-Rohrwig Hainz an.

Wien. DLA Piper Weiss-Tessbach
war Ende Juni Gastgeber des In-
ternational Women Leadership 
Programme. Das länderübergrei-

fend ausgelegte Training wird von 
OSR Legal Education oganisiert 
und ist insbesondere auf hochbe-
gabte Juristinnen zugeschnitten. 

Eine Gruppe junger High Po-
tentials aus ganz Europa konnte 
Einblick in die täglichen Heraus-
forderungen leitender Anwälte ge-
winnen. „Zu Beginn einer Anwalts-
karriere stellen sich oft viele Fra-
gen“, sagt Jasna Zwitter-Tehovnik, 
die während des Seminars als Role-
Model und Vortragende fungierte. 

„Als erfahrene Anwältin ist es mir 
ein Anliegen, junge Nachwuchs
talente bei ihrer Karriereweiter-
entwicklung zu unterstützen.“ DLA 
Piper Weiss-Tessbach zählt mit vier 
Equity Partnerinnen (davon eine
Managing Partnerin) zu den Kanz-
leien mit dem höchsten Frauen
anteil auf dem Wiener Markt.� (pj)

Women Leadership Kanzlei mit hohem Damenanteil

DLA Piper vertraut Frauen-Power
Wien. Das Kartellrecht ist in al-
ler Munde: Geldbußen und Haus-
durchsuchungen sensibilisieren 
und verunsichern viele Unterneh-

men. In der täglichen Praxis blei-
ben – trotz Compliance-Program-
men – Fragen offen. Vor diesem 
Hintergrund referierten vor Kurzem 
in den Räumen der Bel Etage von 
Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati 
die CHSH-Rechtsanwälte Michael  
Mayer und Katerina Schenkova 
zum Thema „Die E-Commerce-Sek-
toruntersuchung der Europäischen 
Kommission: Chancen und Risiken 
für Hersteller und Händler“.

Hausdurchsuchungen

Im Anschluss beleuchtete der 
CHSH-Partner und Leiter des Kar-
tellrechtsteams, Bernhard Kofler-
Senoner, das Thema „Hausdurch-
suchungen“ und diskutierte „Best 
Practice“-Beispiele seit der Neu
regelung 2013. (pj)

eCommerce Chancen und Risiken für die Händler

Das Kartellrecht im Brennpunkt
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Vortragende und Role-Model: DLA Piper
Partnerin Jasna Zwitter-Tehovnik.
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B. Kofler-Senoner, Kartellrechtspartner
bei Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati.

EIN NEUER CHEF
BEI LEXISNEXIS

Alberto Sanz de Lama
hat bei LexisNexis Öster-
reich die Nachfolge von

Peter Davies angetreten und übernimmt als 
Geschäftsführer die Leitung des juristischen 
Fachverlags. Der gebürtige Wiener mit spa-
nischen Wurzeln hat seine Karriere als Brand
Manager bei Procter & Gamble begonnen.
Danach wechselte er als Consultant zu 
McKinsey & Company und als VP Europe zu
MobiPay. Die letzten zehn Jahre war Lama sls 
Country Manager ebay Österreich & Schweiz
sowie zuletzt als GF von Autoscout24 tätig.
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Jubiläum für Kanzlei 
Haslinger/Nagele

Linz. Seit 60 Jahren gibt es
Haslinger/Nagele in Linz, seit 
15 in Wien – macht zusammen 
75. Dieses Jubiläum feierte die
Wirtschaftskanzlei in ihren
Räumen am Froschberg.

Mit dabei u.a. Oberbank-GD 
Franz Gasselsberger, UIAG-
Vorstände Rudolf Knünz und 
Paul Neumann, FMT-Gründer 
Heinz Angerlehner, voestal-
pine-Chefjuristin Edeltraud 
Muckenhuber & die Baustoff-
Unternehmer Martin Leitl und 
L. Helbich-Poschacher. (pj)

Hypo: Freshfields  
und Schönherr halfen

Wien. Die Finanzminister Hans
Jörg Schelling und Markus 
Söder haben sich in der Hypo-
Causa auf ein Memorandum of 
Understanding geeinigt. Öster-
reich zahlt demnach 1,23 Mrd. 
€ an die Bayern – jene Summe, 
die ihnen ein Münchner Gericht 
in erster Instanz zugespro-
chen hat. Während die Bayern 
Freshfields als Berater hatten, 
wurde Österreich von Schön-
herr (Sascha Hödl, Wolfgang 
Höller) unterstützt.� (red)

short
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Klaus Haslinger, Robert Pfaller, 
E. Muckenhuber, W. Bergthaler (v.l.).
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Wolfgang Höller (l.) und Sascha Hödl 
haben die Hypo-Causa bearbeitet.

Ute Unden-Schubert ist neue Partnerin bei PwC Österreich
Wien. Mit dem neuen Geschäftsjahr Anfang Juli hat PwC Österreich die
Führungsebene um Partnerin Ute Unden-Schubert (40) erweitert, die das 
38-köpfige Partnerteam am Hauptsitz in Wien ergänzt.

Die Expertin für Prüfungsklienten im Industriebereich startete im 
Anschluss an ihr Diplomstudium an der Wirtschaftsuniversität ihre 
Karriere 1996 bei Deloitte in Wien und blieb dort für sechs Jahre. 

Nach einer weiteren Station bei Grant Thornton Vienna (von 
2002 bis 2004) stieg die gebürtige Steirerin 2005 bei PwC Öster- 
reich ein. Die Mutter einer Tochter ist beeidete Wirtschafts- 
prüferin sowie Steuerberaterin und hat sich auf die Prüfung 
von Unternehmen mit Schwerpunkt im Bereich Transport & 
Logistik spezialisiert. � (pj)

EIN NEUER 
PARTNER

Wendelin Ettmayer wird 
bei Baker & McKenzie als
Partner die Praxisgruppe 

Corporate/M&A verstärken. Er war 2012 von 
der Kanzlei Schönherr gekommen. Mit ihm 
will Baker & McKenzie neben der Beratung
bei Inbound-Investments einen verstärkten 
Schwerpunkt auf gesellschaftsrechtliche Strei-
tigkeiten und Distressed M&A setzen. „Diese
Ernennung unterstreicht den überdurchschnitt-
lichen Wachstumskurs des Wiener Büros“, 
sagt Gerhard Hermann, Partner und Leiter des
Büros in Wien.

JAN POCZYNEK WIRD OSB-SENIOR CONSULTANT
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